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¦ber Spenden freuen wir uns! 
Flessabank Hammelburg 
IBAN DE88 793301110000310085  

Wussten Sie schon … 

édass dieser Ausgabe des Gemeinde-
briefes Flyer f¿r einen neuen Glaubens-
kurs SPUR8 beiliegen? Er beginnt am  
23. September. Anmeldungen nimmt das 
Pfarramt ab sofort entgegen. 

...auÇerdem erhalten Sie mit diese Ge-
meindebrief auch wieder den jªhrlichen 
Kirchgeldbrief. 
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Auf ein Wort 

Rettung durchs Wasser hindurch 

Ein charismatischer Christ ruft laut: "Halleluja. Gott hat sein Volk 
trockenen FuÇes durch das Schilfmeer gef¿hrt! Was f¿r ein Wun-
der!" Darauf ein anderer: "Das war gar kein richtiges Meer, sondern 
hºchstens eine Pf¿tze, die maximal 20 cm tief war." Darauf der Charismati-
ker: "Halleluja! Der Pharao und sein ganzes Heer ertrank in einer Pf¿tze, die 
nicht einmal 20 cm tief war!" 
Dieser Witz spiegelt sehr gut den Zwiespalt wider zwischen zweifelndem Hin-
terfragen und schlichtem Vertrauen auf die alten biblischen Inhalte. Hier: Hat 
die spektakulªre Rettung Israels durchs Schilfmeer hindurch, wie sie uns in 
Exodus 14 berichtet ist, tatsªchlich stattgefunden? Fakt ist: Das Ereignis wird 
als Tatsache in der Bibel berichtet. Fakt ist auch: Sehr alte historische Be-
richte sind niemals mit Sicherheit beweisbar oder widerlegbar. Fakt ist drit-
tens: Das Staunen ¿ber Gottes groÇe Rettungstat am Schilfmeer und der 
daraus hervorsprudelnde Lobpreis Gottes prªgt den Glauben Israels durch 
die Jahrhunderte hindurch bis heute. Kein Ereignis des Alten Testaments ist 
prªgender. Der Spruch auf dem Titelbild entstammt dem Lobgesang des Mo-
se nach dem Durchzug durch das Schilfmeer: "Meine Stªrke und mein Lied 
ist der HERR, er ist f¿r mich zum Retter geworden" (Exodus 15,2). 
¦brigens streiten sich bis heute Archªologen und Historiker dar¿ber, was 
damals, vor 3000 oder 4000 Jahren wirklich geschah. Darunter gibt es auch 
einen Ansatz, der die ganze Mosegeschichte anders datiert, als bisher ¿blich 
und nachzuweisen versucht, dass der biblische Bericht der Mosezeit mit den 
archªologischen Funden ¿bereinstimmt. Wen das interessiert, dem leihen wir 
gerne eine entsprechende DVD einmal aus. 
Viel wichtiger als alles archªologische Nachforschen ist aber die Frage: Was 
traue ich, was trauen Sie Gott zu? Wie habe ich, wie haben Sie Gottes Wun-
der in Ihrem bisherigen Leben erfahren? Gibt es persºnliche Schilfmeer-
Ereignisse, in denen Sie Gottes Bewahrung erleben durften, so dass Gottes 
Lob aus Ihnen heraussprudelt, wie damals aus Mose? 
Eine groÇe Rettung und Bewahrung durchs Wasser hindurch ist die Taufe, 
die oft mit der Rettung am Schilfmeer verglichen wird. Hºren wir einen kerni-
gen Text, der im Rahmen der Taufe gesprochen werden kann: 
"Das Schilf-Meer brachte dem Volk Gottes die Rettung, den Feinden aber 
den Untergang. So soll im Wasser der Taufe alles mit Christus sterben, was 
uns an S¿nde und Gottesfeindschaft von Natur aus anhaftet, und es soll 
durch die Kraft des Heiligen Geistes aus dem Wasser der Taufe mit Christus 
der neue Mensch auferstehen, der Gott wohlgefªllt und das ewige Leben 
erlangt" (Lutherische Agende 1988 III,1 S.100). 
Wenigstens das betrifft mich persºnlich: Ich bin getauft! Gott rettet auch mich 
durchs Wasser hindurch! Er f¿hrt mich zum Glauben an Jesus Christus, und 
damit zu neuem, ewigem Leben. Ja: Auch meine Stªrke und mein Lied ist 
der Herr! Auch f¿r mich ist er zum Retter geworden!       Robert Augustin, Pfarrer 
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Kindergarten 

Familienfest des Kindergarten 

Das Familienfest des Kin-
dergartens St. Michael 
fand am Samstag, den 
18.02.2016, statt.  
Elternbeirat und freiwillige 
Helfer bauten auf dem 
Busplatz der Grundschule 
Hammelburg Bªnke und 
einen kleinen Stand auf, 
von dem aus Kaffee, Ku-
chen, Pizza und Getrªnke 
verkauft wurden. 
Der Elternbeirat organi-
sierte eine Tombola. 
Das Highlight des Tages 
war eine H¿pfburg. Die 
begeisterten Kinder h¿pf-
ten bis zum Schluss. 
Die Erzieherinnen des 
Kindergartens hatten zur 
Erºffnung des Festes ein 
kleines Programm mit den 
Kindern vorbereitet. Pfar-
rerin Augustin erºffnete 
das Fest und begr¿Çte 
alle Gªste. AnschlieÇend 
sangen die Kinder ein 
Lied und f¿hrten ein Fin-
gerspiel auf.  Es gab Kaf-
fee und Kuchen. Das 
Team des Kindergartens 
und der Elternbeirat hat-
ten eine SpielstraÇe mit 
vier Stationen aufgebaut. 
Bei einer Station mussten 
die Eltern ihre Kinder auf 
einem Bobbycar um Hin-
dernisse herum ziehen.  
An einer weiteren Station 
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Kindergarten und Erwachsenenbildung 

Ich fand Spur8 gut... 

...weil mich die Gesprªche in einer sehr offenen Atmosphª-
re an meine fr¿hen Erfahrungen mit dem Glauben und in 
der Kirche erinnert haben. Die Glaubensimpulse, die am 
Anfang jedes Abends in Form von Bildern und Worten ge-
geben wurden, setzten ein Nachdenken ¿ber fr¿here Be-
gegnungen und Erlebnisse in Gang. Der Austausch in der 
Gruppe bereitete den Weg zu neuen Deutungen alter Erfah-
rungen. Ich habe heute den Eindruck, dass diese Gesprª-
che eine Vertiefung und Intensivierung meines Glaubens 
bewirkt haben. 

Brigitte Neetz-Schªfer 

Spur8 beginnt wieder am 23. September 

Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 16. September im 
Pfarramt an. Spontane Gªste sind ebenfalls willkommen. Details 
siehe Beilage. 

Redaktion 

sollten die Kinder und ihre Eltern mit vier Bªllen alle Dosen umwerfen. 
Luftballon transportieren war die dritte Station.  
An der letzten Station ging es hammerhart zur Sache. Jede Familie soll-
te zwei Nªgel in ein Brett hªmmern. 
Mit Hilfe von Puzzleteilen wurden drei Gewinner ausgelost und erhielten 
einen kleinen Pokal als Preis. 
Beliebt war auch das Kinderschminken und eine Station f¿r Riesensei-
fenblasen. Das Fest endete gegen 18 Uhr.  
Das Kindergartenteam bedankt sich herzlich bei dem fleiÇigen Elternbei-
rat und allen freiwilligen Helfern. 

Linda Hofmann 
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Aus dem CVJM 

Missio-Camp Hohe Rhön 
ĂWorauf du dich verlassen kannstñ lautet das Motto in die-
sem Jahr beim  Missio-Camp in den Gªstehªusern Hohe 
Rhºn vom 29. Juli bis 7. August. Der CVJM bietet insbe-
sondere f¿r junge Menschen Fahrgemeinschaften zu den 
Spªtprogramm an. Verk¿ndiger dort sind Heinz Spindler, Margarethe 
Deitenberg-Gosebeck von gott.net und der Singer-Songwriter und Ge-
schichtenerzªhler Andy Weis (M¿nchen). Specieal Guests sind u.a. Mr. 
Jooy (30. Juli), Good Weather Forecast (4. August) und die Outbreak-
band (6. August). Nªhere Informationen unter missio-camp.de oder ï f¿r 
Mitfahrgelegenheiten ï unter Tel.: 09732/7196 bzw. 0163/1821561. 

Burgfest des CVJM auf der Wernfels 

ĂERreichtñ heiÇt des beim Burgfest des 
CVJM Bayern am 24./25. September auf 
der CVJM-Burg Wernfels. F¿r Jugendliche 
die ideale Mºglichkeit, die Arbeit des 
CVJM und die Burg kennen zu lernen oder 
alte Kontakte aufzufrischen. 
Mit dabei sind Karsten H¿ttmann, die Band 
ĂAlive Worshipñ, die Projektband 
ĂInternaTONALñ und Wolfgang Amadeus 
und Band. 
Willst du dabei sein? Melde dich rechtzeitig 
an beim CVJM Hammelburg, Vors. 

Hans-J¿rgen Burdack, Tel. 09732/7196 oder 0163/1821561 oder Email 
vorsitzender@cvjm-hammelburg.de. Der Teilnehmerbeitrag betrªgt bei 
Unterbringung in Gruppenrªumen 28 Euro, bei Unterbringung in Behelfs-
quartieren 19.- Euro. 

Hans-J¿rgen Burdack 
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Gemeindeleben 

Helfer für Fahrradralley  

Für September planen wir eine Fahrrad-
ralley für Familien mit Stationen auf dem 
Weg. Spielerisch soll unsere Umgebung 
und Gottes gute Schöpfung erkundet wer-
den. 
Für dieses besondere Ereignis suchen wir 
Betreuer für die Stationen, sowie Helfer für 
die Bewirtung.  
Bitte wenden Sie sich an Frau Brigitte 
Neetz-Schäfer. Sie beantwortet Ihnen auch 
gerne weitere Fragen. 
 

Kontakt: Tel. 09732-5911 

Seminartag für Frauen 

Wir laden herzlich ein zu einem Seminartag f¿r Mit-
arbeiterinnen in den Kirchengemeinden und alle In-
teressierten am Samstag, 8. Oktober 2016 ab 9.00 
Uhr in Gemünden, Gemeindehaus, Baumgarten-
weg 4. Thema: ĂM¿Çiggang ist aller Laster An-
fang ...ist allen Geistes Anfangñ Referentin: Gabi 
Rºsch, Mittelsinn. 
Das Dekanats-Frauenteam freut sich auf diesen 
Tag mit Ihnen! Wir bitten um Anmeldung bis 30. September 2016 bei: 
Ingeborg Imhof, Höllrich, Tel.: 09358/461 
Ingeborg Böhm, Mittelsinn, Tel.: 09356/977598 

Doris Sehl 



8 

 

 

¥kumene 

Kontemplation 

Gedanken bei Seite legen 
 
Evagrius Ponticus, ein W¿stenmºnch des vierten 
Jahrhunderts, hat Beten einmal als das 
ĂBeiseitelegen von Gedankenñ bezeichnet. In der 
Kontemplation, einer gegenstandsfreien Form des 
Meditierens, lªsst der ¦bende sein Denken und Wol-
len zur Ruhe kommen, um wahrnehmungsfªhiger zu 
werden f¿r die Schºnheit des Lebens und dankbarer 
f¿r das eigene Dasein mit allem, was es ausmacht.  
Sicherlich lohnt sich ein Schnupperabend 
¶ f¿r jeden, der die Frage nach sich selbst stellt, und dem es nicht 

mehr gen¿gt, sich durch  uÇeres (Job, Hobbies, Konfession, Part-
ner usw.) zu definieren; 

¶ f¿r Christen und Nichtchristen; 
¶ f¿r jeden, der betet, und jeden, der nicht betet oder nicht (mehr) 

beten kann; 
¶ f¿r Kirchgªnger und jeden, der nicht in die Kirche geht; 
¶ f¿r jeden, der einen Ruheplatz in seinem Leben sucht; 
¶ f¿r alle, die eine Sehnsucht nach mehr Einfachheit, Stille und 

Ganzheit versp¿ren. 
Die nªchsten ¦bungsabende finden statt am Fr. 05.08., Mi. 21.09., Fr. 
07.10., Fr. 4.11. und Fr. 2.12. 2016 jeweils von 18:30 bis 20:15 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Johannes in Hammelburg. Es gibt diese Abende be-
reits seit mehreren Jahren. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Ein Kontemplationsabend hat folgende Struktur: 

1. Kºrper¿bungen 
2. Erste Sitzeinheit 
3. Gehen in Stille 
4. Zweite Sitzeinheit 
5. Rezitation und kurzer Vortrag 
6. Abschlussritual 
 

Bitte Decke, bequeme Kleidung, dicke Socken, evtl. das eigene Medita-
tionskissen mitbringen. Meditationshocker sind vorhanden.  
Die Abende finden statt unter der Anleitung von Stefan Eideloth, geb. 
1962, von 1985-1989 Kontemplationskurse bei Pater Franz Jalics (SJ) 
und seit 1996 bei Jan S®divy (Sch¿ler von Willigis Jªger), Ausbildung 
nach den Richtlinien der ĂW¿rzburger Schule f¿r Kontemplationñ. 

Stefan Eideloth 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Aus dem Kirchenvorstand 

 
 
Sitzung am 10. Mai 2016 

Breiten Raum in der Sitzung nahm die 
Frage ein, inwieweit im Hinblick auf ei-
nen erhºhten Nachfragebedarf weitere 
Kindergartenplªtze zur Verf¿gung ge-
stellt werden kºnnen. 
Im Ergebnis wurde einstimmig be-
schlossen, die Betriebserlaubnis von 30 
(+ ¦berbelegung von 3 Kindern) Kinder-
gartenplªtzen bzw. 12 (+ ¦berbelegung 1) Krippenplªtzen voll auszu-
schºpfen, ab sofort auch reine Nachmittagsplªtze anzubieten und 
eine Nutzungsªnderung f¿r den Kellerraum im Kindergarten zum Kin-
dergartenraum durchzuf¿hren.  
Der Kirchenvorstand (KV) beschloss den Abschluss eines Gestat-
tungsvertrages f¿r die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem 
Dach des Kindergartens mit einem kirchlichen Solarfonds.  
Nach eingehender Diskussion kam der KV mehrheitlich ¿berein, an 
einer Umweltzertifizierung mit der Auszeichnung "Gr¿ner Gockel" 
nicht teilzunehmen. Unabhªngig hiervon soll die Umweltfreundlichkeit 
der Gemeinde jedoch weiter gefºrdert werden. 
 
 
 
Sitzung am 14. Juni 

Der KV beschªftigte sich mit den Strom- und Gasvertrªgen. Die Ver-
sorgung wird weiterhin durch die Stadtwerke Hammelburg GmbH er-
folgen, teilweise wird ein Tarifwechsel vorgenommen.  
Herr Pfr. Augustin berichtete ¿ber die f¿r das Gemeindefest geplante 
Talenteaktion (in Anlehnung an Mt 25, 14-30). Ferner wurde der Flyer 
zum Gemeindehausneubau vorgestellt, der unter dem Motto "Unser 
neues Gemeindehaus - ein Plus f¿r Alle" steht.  
Der KV befasste sich weiter u.a. mit dem Besuch aus Veszpr®m. Hier 
wurde auf Anregung von Herrn Pfr. Bernhard der Besuch der Bonn-
landkirche mit einer Andacht mit in das Programm aufgenommen. 

Dr. Walter Kamp 
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Gemeindeleben 

Auf den Spuren Luthers 

Vom 23. bis 27. Mai bewegte sich aus Anlass der Reformation vor 500 
Jahren eine Handvoll Bildungsbeflissener auf den Spuren Martin Lu-
thers. 
Mit groÇem Einsatz hatte Dieter Galm diese 5-tªgige Reise unter dem 
Dach der Europa-Union, zusammen mit Michael H¿gel von der evangeli-
schen Kirchengemeinde Hammelburg, organisiert. Hºhepunkt des ers-
ten Tages war zweifellos das T¿pkeósche Kolossalgemªlde in Bad Fran-
kenhausen, dessen vielfªltige Bez¿ge zur deutschen Geschichte des 
ausgehenden Mittelalters uns von einem kompetenten Kunsthistoriker 
nahegebracht wurden. 
Der zweite Tag f¿hrte uns von unserem Halleóschen Hotel nach Eisle-
benðder Geburtsï und Sterbestadt Martin Luthers. In seiner Taufkirche, 
der St. Anna-Kirche erfreuten Hanne Kamp und der Schreiber die Anwe-
senden mit einem kleinen improvisierten Konzert auf ihren Barock-
Blockflºten. Das Orgelspiel von David ReÇ reizte die Mºglichkeiten der 
Orgel des 16. Jahrhunderts aus. In souverªner Manier lieferte Michael 
H¿gel alle relevanten theologischen Daten. F¿r die praktische Theologie 
sorgte unser Pastorenehepaar Augustin. 
Das hervorragend renovierte Erfurt mit Besichtigung der Staatskanzlei 
sowie die historisch-theologischen Stªtten Eisenachs und Wittenbergs 
einschlieÇlich der Wartburg beeindruckten uns trotz leichten Nieselre-
gens. 
Die Frage Martin Luthers, gestellt Philipp Melanchton, wie ihm denn sein 
Leben als christlicher Ehemann gefalle, soll dieser beantwortet haben 
mit den Worten: ĂSie stºrt nichtñ!ñ 

Gebhard Spies 
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Wir sind erreichbar 

Evang.-Luth. Pfarramt Hammelburg 
Berliner Str. 2 
97762 Hammelburg 
Tel. 09732/2400 
Fax 09732/7348 
pfarramt.hammelburg@elkb.de 
www.evangelisch-in-hammelburg.de 
 
Öffnungszeiten im Pfarramt: 
Dienstag bis Freitag:  09.30 - 11.30  Uhr 
Donnerstag auch 14.00 - 17.00 Uhr 
Montags geschlossen 
Pfarramtssekretªrin: Doris Sehl 
 
 
Pfarrer  
Robert und Adelheid Augustin 
Tel. 09732/2400 
(F¿r dringende Fªlle: 
Mobil: 0157-84498978) 
Montags in der Regel Vertretung durch 
Pfrin. Seeliger, Hºllrich, Tel.: 09358/355 
 
 
Vertrauensmann des Kirchenvorstands 
Dr. Walter Kamp 
Kiliansstr. 2 
97762 Hammelburg 
Tel. 09732/79112 
 

Bankverbindungen 
Kirchengemeinde:  
Flessabank Hammelburg 
IBAN DE33 793301110000310202 
 
Spendenkonto:  
Flessabank Hammelburg 
IBAN DE88 793301110000310085  
 
Evang.-Luth. St. Michaelskirche 
Friedrich-M¿ller-Str. 13 
97762 Hammelburg 
 
 
Evang. Militärseelsorge 
Militªrpfarrer R¿diger Bernhardt 
Rommelstr. 31 
97762 Hammelburg Lager 
Tel. 09732/7843046  

Evang. Kindergarten  
St. Michael 
Martin-Luther-Weg 1 
97762 Hammelburg 
Tel. 09732/2385 
info@evang-kindergarten-st-michael-hammelburg.de 
www.evang-kindergarten-st-michael-hammelburg.de 

Leiterinen: Gisela Rºhner und  
                  Katja Maschmeyer 
 
 
Evang. Altenheimseelsorge 
Pfarrerin Adelheid Augustin 
Berliner Str. 2 
97762 Hammelburg 
Tel. 09732-2400 
 
 
Evang. Jugend im Dekanatsbezirk  
Lohr a. Main 
Dekanatsjugendreferent Wolfgang Kenner 
Dr.-Gustav-Woernitz-Weg 6 
97816 Lohr a. Main 
Tel: 09352/871614 
www.ej-lohr.de 
 
 
Diakonisches Werk Lohr a. Main 
Jahnstr. 15-17 
97816 Lohr am Main 
Tel. . 09352/6064248 
Fax-Nr.: 09352/6064287  
www.diakonie-lohr.de  

 
 
Familienpflege Einsatzleitung 
Helga Wild-Krªmer 
FuÇgasse 9 
97783 Karsbach - HeÇdorf  
Tel. u. Fax 09358/409 
diakonielohr.wild-kraemer@t-online.de 
www.familienpflege-bayern.de 
 

http://www.diakonie-lohr.de/
mailto:diakonieLohr.wild-kraemer@t-online.de
http://www.familienpflege-bayern.de/
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Termine 

Di  2.08. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Mi  3.08. 20.00 Uhr Musikteam - Gemeindesaal Pfarrhaus 

Do  4.08. 11.30 Uhr Gemeindemittagstisch - Gemeindesaal Pfarrhaus 

    18.45 Uhr CVJM - Fahrt zum Missio-Camp - Treffpunkt Pfarrhaus 

Sa  6.08. 18.45 Uhr CVJM - Fahrt zum Missio-Camp - Treffpunkt Pfarrhaus 

So  7.08. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Kirche St. Michael  
Musikteam 

Di  9.08. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Sa 13.08. 14.00 Uhr Traugottesdienst - Kirche St. Michael 

    14.30 Uhr Gottesdienst - Maria-Probst-Heim 

So 14.08. 09.30 Uhr Gottesdienst - Kirche St. Michael  
Taufsonntag 

Di 16.08. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

So 21.08. 09.30 Uhr Gottesdienst - Kirche St. Michael 

    10.30 Uhr Kirchenkaffee - Kirche St. Michael 

Di 23.08. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

So 28.08. 09.30 Uhr Gottesdienst - Kirche St. Michael 

Di 30.08. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Do  1.09. 11.30 Uhr Gemeindemittagstisch - Gemeindesaal Pfarrhaus 

So  4.09. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Kirche St. Michael 

Di  6.09. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

So 11.09. 09.30 Uhr Gottesdienst - Kirche St. Michael 

Mo 12.09. 09.30 Uhr Mo.Mo Gemeindecafé (Spezial) - Gemeindesaal Pfarrhaus 

Di 13.09. 08.15 Uhr Schulanfängergottesdienst - Kirche St. Michael 

    18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Mi 14.09. 14.00 Uhr Konfirmanden I - Gemeindesaal Pfarrhaus 

    16.10 Uhr Konfirmanden II - Gemeindesaal Pfarrhaus 

Do 15.09. 08.15 Uhr Schulanfangsgottesdienst Grundschule 2.-4.Kl. - Kirche St. 
Michael 

    14.30 Uhr Blumenteam - Gemeindesaal Pfarrhaus 

    19.00 Uhr Frauenkreis - Gemeindesaal Pfarrhaus 

Fr 16.09. 08.30 Uhr Schulanfangsgottesdienst Gymnasium - Kirche St. Michael 

    10.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst Mittelschule - Kirche St. Michael 

    19.00 Uhr Bibel entdecken - Röm 9, 1-29 - Gemeindesaal Pfarrhaus 
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Termine 

Sa 17.09. 11.00 Uhr Taufe - kath. Kirche Untereschenbach 

    14.30 Uhr Gottesdienst - Maria-Probst-Heim 

So 18.09. 09.30 Uhr Gottesdienst - Kirche St. Michael  
Taufsonntag 

    11.00 Uhr Minigottesdienst - Ev. Kindergarten 

Di 20.09. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

    19.30 Uhr Kirchenvorstand - Gemeindesaal Pfarrhaus 

Mi 21.09. 14.00 Uhr Konfirmanden I - Gemeindesaal Pfarrhaus 

    16.10 Uhr Konfirmanden II - Gemeindesaal Pfarrhaus 

Do 22.09. 09.00 Uhr Besuchskreis - Gemeindesaal Pfarrhaus 

Fr 23.09. 19.00 Uhr Spur 8 - Gemeindeseminar - Gemeindesaal Pfarrhaus 

Sa 24.09. 13.00 Uhr Fahrt zum CVJM-Burgfest Burg Wernfels - Treffpunkt Pfarrhaus  
bis 25.9. 

So 25.09. 09.30 Uhr Gottesdienst - Kirche St. Michael 

    10.30 Uhr Büchertisch - Kirche St. Michael 

Di 27.09. 16.30 Uhr Gottesdienstteam - bei Walter Himmler 

    18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Mi 28.09. 14.00 Uhr Konfirmanden I - Gemeindesaal Pfarrhaus 

    16.10 Uhr Konfirmanden II - Gemeindesaal Pfarrhaus 

Fr 30.09. 19.00 Uhr Spur 8 - Gemeindeseminar - Gemeindesaal Pfarrhaus 

Sonstige Termine 

Außensprechstunde des Diakonischen 
Werkes Lohr im Gemeindehaus 
jeweils mittwochs um 09.00 Uhr im Ge-
meindehaus 
Beratungstermine bitte telefonisch verein-
baren (09352/6064248)  

 

Blockflöten-Ensemble St. Michael 
Nªhere Ausk¿nfte und Probentermine bei 
Dr. Birgit KeÇler, Tel. 7277 

 
-  nderungen mºglich - bitte auf die Websi-
te evangelisch-in-hammelburg.de und 

auf die Tagespresse achten - 
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Weinreise rund um Hammelburg 

Am Sonntag, den 2. Oktober um 19 Uhr wird eine 
Weinprobe mit der Weinerlebnis Franken Gªstef¿h-
rerin Magdalena Brau im Gemeindehaus in Hammel-
burg veranstaltet. Die Teilnahme pro Person betrªgt 
ú 25,-. Der Erlºs kommt dem Bau des neuen Ge-
meindehauses zu Gute. 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bis 
zum 19.9.2016 bei Simone Eppler, Tel. 781011 verbindlich an. Nat¿rlich 
gibt es auch neben den leckeren Weinen etwas zu essen.  

Simone Eppler 

Talenteaktion 

Mo.Mo. Spezial 

Das Mo.Mo.-Team hat beim Gemein-
defest ein ĂTalent-Startguthabenñ in 
Hºhe von 10 ú entgegen genommen. 
Wir laden Sie/Euch ein, mit uns zu wu-
chern: 
Wir setzen das Startkapital (und viel-
leicht noch ein bisschen mehr)  ein und 
bieten daf¿r ein     
                                  Mo.Mo. Spezial       
        am Montag, 12. 09., ab 09.30 Uhr im Gemeindesaal. 
Es wird dann nicht nur Hºrnchen und Kaffee geben, sondern ein  Fr¿h-
st¿cksbuffet mit allerlei leckeren Sachen ï solange Vorrat reicht. 
Nat¿rlich erwarten wir, dass wir mit Hilfe von Spenden das Startkapital 
ordentlich vermehren kºnnen. Wir wollen ja gelobt werden, wenn wir 
nach vorne gerufen werden (Matth. 25, V. 21). 
Ausnahmsweise benºtigen wir f¿r ĂMo.Mo. Spezialñ Anmeldungen, bitte 
zahlreich (!), bis Dienstag, 06.09.  an Tel. 5398 oder Pfarramt Tel. 2400.                                 

Eberhard und Edith Munz 

Weitere Talenteaktionen 

Viele weitere Talenteaktionen sind geplant: Bildchen auf festem Hinter-
grund, Hoffnungshºlzer, Gesangbuchh¿llen, Kleingebªck, Briefmarken-
verkauf (D. Feist), Fahrdienst und Transporte (W. Himmler), Weih-
nachtsgruÇkarte, Vortrªge (Dr. W. Kamp, W. Rodde), Entspannungs-
kurs. 

Redaktion 
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Verschiedenes 

Zu den Fairen Wochen werden Verkostungen im 
Weltladen angeboten.  
Es lohnt sich vorbeizuschauen und jeden Tag 
ein anderes Produkt zu versuchen. Beim Micha-
elsmarkt werden drei Lieblingsgerichte zuberei-
tet und kºnnen verkostet werden. 
Am 24. September ist der Laden geºffnet. Es 

gibt Kaffee und Kuchen vor dem Weltladen. 
¥ffnungszeiten:   Montag bis Freitag  von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr,  
   Samstag   von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Telefon:   0 97 32- 78 58 33 
Homepage:   www.weltladenhammelburg.de 

Malteser Trauerwandern 

Ein Angebot f¿r Trauernde 

Wir wandern ca. 1,5 bis 2 Stunden auf leicht zu  bewªltigenden Wegen. Die 
Wanderungen finden bei jedem Wetter statt. Bitte deshalb an geeignetes 
Schuhwerk und evtl. Regenschutz denken. AbschlieÇend gibt es noch ein ge-
meinsames Kaffeetrinken auf dem Klostergelªnde. Es entstehen keine Kosten! 
Bitte melden sie sich jedoch bis spªtestens  1 Woche vor dem jeweiligen Ter-
min zu einem oder beiden Sonntagen an  unter: 
Malteser Hilfsdienst e.V. , Geschäftsstelle Bad Kissingen 
Burkardusstr. 7, 97688 Bad Kissingen Tel. 0971-7237249 
 
Termine:  
Sonntag 24.07.2016 und Sonntag 25.09.2016 jeweils um 13.30 Uhr 
Treffpunkt vor der Kirche im Kloster Altstadt an der Bayerischen Musikakade-
mie. 

Aktuelles zum neuen Gemeindehaus 

Die notwendigen Nacharbeiten unseres Archi-
tekten im Landeskirchenamt sind abgeschlos-
sen.  Am 7. Juli konnten die Unterlagen im 
Landratsamt eingereicht werden. 
Am 3. Juli startete eine Talenteaktion, siehe 
S. 14 und 18. 
Wir hoffen nun, dass die 
entg¿ltige Genehmigung 
bald bei uns eintrifft. 

Robert Augustin 
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Die Partnerschaft lebt! 
21 evang.-luth. 
Christen aus Ves-
zprem besuchen 
unsere Gemein-
de. 
TurnusgemªÇ wa-
ren in diesem 
Jahr unsere Part-
ner aus Veszprem 
an der Reihe, 
nach Hammelburg 
zu kommen. So 
kletterten am 
Abend des  7. Juli  
14 Gªste unserer 

Partnergemeinde  aus dem Bus, froh, die lange Fahrt hinter sich zu 
haben, und voller Freude auf das Wiedersehen mit den Gastgebern 
in Hammelburg; weitere sieben waren schon mit PKWs eingetroffen. 
Die ungarischen Gªste sprudelten deutsche Worte, die deutschen 
Gastgeber ungarische Brocken heraus, um zu zeigen, dass man 
nichts verlernt hatte. Dann leerte sich der Gemeindesaal wieder 
rasch, Gastgeber und Gªste zogen frºhlich von dannen. 
Die ungarischen Gªste sind immer besonders daran interessiert, Lu-
therïGedenkstªtten zu besuchen; so f¿hrte der Weg am Freitag nach 
Erfurt. Eine ausgezeichnete F¿hrung durch die Stadt und das Augus-
tinerkloster lieÇ Martin Luther als jungen Studenten und Mºnch so 
lebendig werden,  dass man ihn im damaligen Stadtbild direkt vor 
sich sah und miterleben konnte, wie er zum Reformator heranreifte ï 
auch f¿r die mitgefahrenen Gastgeber sehr eindrucksvoll. 
Der Samstag stand unter dem Motto Ă1000 Jahre Frºmmigkeit in 
Frankenñ. Der Fahrt f¿hrte zunªchst durch das Maintal nach Urphar 
bei Wertheim. Die Gªste erfuhren dabei einiges ¿ber das Dekanat 
Lohr und das Schicksal der Protestanten in der von geistlichen Herr-
schaftsgebieten geprªgten Region. Die St. Jakobskirche in Urphar, 
etwa 1000 Jahre alt, wurde 1925 evangelisch. Sie wurde im Laufe 
der Jahrhunderte immer wieder verªndert, blieb dabei aber in ihrer 
Urspr¿nglichkeit erhalten, ein nachhaltiger Eindruck f¿r die Besucher! 

Partnerschaft Ungarn 
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Partnerschaft Ungarn 

Weiter ging die Fahrt nach Stuppach. Die Stuppacher Madonna von 
Matthias Gr¿newald ist ein weltbekanntes Kunstwerk aus dem 16. 
Jahrhundert, zugleich ein eindrucksvolles Beispiel daf¿r, wie der 
K¿nstler dem Betrachter des Bildes mit jedem Detail Glaubensinhal-
te verk¿ndet und interpretiert. Die AchatiusïKapelle in Gr¿nsfeldï
Hausen, das nªchste Ziel, ist in ihrer Art ebenfalls einmalig. Sie wur-
de von r¿ckkehrenden Kreuzrittern erbaut und in ihrer achteckigen 
Form der Grabeskirche in Jerusalem nachempfunden. Ein abschlie-
Çender Besuch des Rokokoparks in Veitshºchheim war zugleich 
Kontrast und Erholung. 
Der Sonntag stand ganz im Zeichen des gemeinsamen Gottesdiens-
tes unserer Gemeinde und der ungarischen Gªste. Pfarrerin Adel-
heid Augustin leitete den Gottesdienst, Pfarrer Zoltan Iso hielt die 
Predigt, Hanne Kamp und Gebhard Spies umrahmten die Feier mu-
sikalisch. Am spªteren Nachmittag machte sich eine bunte Kolonne 
unter F¿hrung von Militªrpfarrer R¿diger Bernhardt auf den Weg 
nach Bonnland. Die Gªste erfuhren einiges ¿ber das Schicksal der 
fr¿heren Bewohner dieses Dorfes, das heute unbewohnt mitten im 
militªrischen ¦bungsgelªnde liegt. In der kurzen Andacht erzªhlte 
die Kirche (Sprecher R. Bernhardt) von ihren ĂGef¿hlenñ wªhrend 
ihrer wechselvollen Geschichte. 
Am fr¿hen Montagmorgen traten unsere Gªste die R¿ckreise an.  
Nat¿rlich wurde jeden Abend im Gemeindesaal gemeinsam geges-
sen, am Freitag auch von den Gªsten Mitgebrachtes; am Sonntag 
stand Grillen auf dem Plan. Simone Eppler besorgte mit ihrem Team 
die Vorbereitungen, die Durchf¿hrung und nicht zuletzt umfangreiche 
Aufrªumarbeiten. Die abendlichen Buffets waren einfach super. Da-
bei ist besonders herauszustreichen, das sich Eltern unserer diesjªh-
rigen Konfirmanden tatkrªftig mit eingebracht haben. 
Bleibt noch zu ergªnzen: Wir erhielten von der Veszpremer Gemein-
de ein sehr schºnes Holzkreuz mit Intarsien, das sicher in unserem 
neuen Gemeindehaus einen guten Platz finden wird. Eine mitgereis-
te Familie, die nicht genannt werden mºchte,  gab eine Spende f¿r 
das Gemeindehaus. 
Unter den Gªsten waren einige zum ersten Mal dabei; es waren 
auch J¿ngere dabei. Bei unseren Gastgebern waren auch einige 
zum ersten Mal beteiligt. Das gibt Hoffnung, dass die Partnerschaft 
auch in Zukunft lebendig bleiben wird. 

Eberhard Munz 
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Gemeindefest und Talenteaktion 

Bei strahlendem Sonnenschein konnte 
die evangelische Kirchengemeinde in 
Hammelburg am vergangenen Sonn-
tag zahlreiche Besucher zu ihrem all-
jªhrlichen Gemeindefest begr¿Çen. 
Das Fest rund um die Kirche St. Mi-
chael stand unter dem Motto 
ĂBaustelle Gemeindeñ. Hintergrund ist 
der geplante Gemeindehausneubau 
neben der Kirche. F¿r dieses Vorha-
ben will die Kirchengemeinde insge-
samt etwa 100.000 ú an Spenden ein-
werben. Bereits im Gottesdienst, in 
dem er zum Gleichnis von den anver-
trauten Talenten predigte, stellte Pfar-
rer Robert Augustin eine besondere 
Aktion der Gemeinde vor, die dazu 
beitragen soll, dieses Ziel zu errei-
chen. In einer ĂTalentebºrseñ erhalten 
Interessierte 10 Euro von der Kirchen-
gemeinde als Startkapital, das sie mit-
hilfe eigener Talente vermehren sollen, 
um schlieÇlich den Erlºs f¿r das Bau-
vorhaben zur Verf¿gung zu stellen. 
Auch an anderer Stelle stand das neue 
Gemeindehaus im Fokus: Im Rahmen 
der Kinderbetreuung konnten die klei-
nen Besucher Kirche und Gemeinde-
haus nachbauen, wªhrend sich die 
Erwachsenen an einem Stand unter 
anderem anhand eines Modells ¿ber 
den Neubau informieren konnten. Dort 
fanden sich bis zum Abend auch 17 
Gªste, die an der Talentebºrse teil-
nehmen wollten. Pfarrer Augustin ging 
mit gutem Beispiel voran: An einem 
seiner Urlaubstage Ende Juli wird er den Sonntagsgottesdienst auf der 
Orgel begleiten und die Verg¿tung, die ansonsten der Organist erhªlt, 
f¿r das Bauprojekt zur Verf¿gung stellen. 

Gemeindefest 
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Gemeindefest 

Die Talentebºrse ist mit dem Gemein-
defest noch nicht abgeschlossen. Wer 
mit seinen eigenen Talenten und 10 
Euro Startkapital den Neubau des Ge-
meindehauses unterst¿tzen mºchte, 
kann sich weiterhin im Pfarramt 
(09732-2400) melden. Auch Spenden 
f¿r das Gemeindehaus sind bereits 
jetzt selbstverstªndlich willkommen. 

 
Martin Steinel 
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Freud und Leid 

TRAUUNGEN 

18. Juni Arthur Dukart und Anastasia, geb. Horosavin 

18. Juni Ingo Franz und Sabrina, geb. Seifried 

26. Juni Hans Christian Steinbach und Sabine, geb. Starost 

 

 

 

 

 

 
 

Darum nehmt einander an, 
Wie Christus euch angenommen hat 

Zu Gottes Lob 
Rºmer 15,7 

TAUFEN 

4. Juni Tristan Klawonn 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Denn er hat seinen Engeln befohlen, 
dass sie dich beh¿ten  
auf allen deinen Wegen. 

Psalm 91,11 

BEERDIGUNGEN 

26. Mai Luise Storm 93 Jahre 

10. Juni Manfred PreiÇler 77 jahre 

20. Juni Maria Laukert 90 Jahre 
 

Der Herr ist mein Hirte, 

Mir wird nichts mangeln. 
Psalm 23 
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Wir gratulieren 

Herzlichen Gl¿ckwunsch 
zum Geburtstag allen Gemeindegliedern über 70 Jahren 

03. Aug. Elisabeth Netz Fuchsstadt 
03. Aug. Johannes Farusel Hammelburg 
07. Aug. Dietrich Wohlfelder Hammelburg 
07. Aug. Brigitte Braun Feuerthal 
08. Aug. Heinz N¿rnberger Hammelburg 
08. Aug. Antonia Weingart Hammelburg 
09. Aug. Edeltraud Giersch Machtilshausen 
09. Aug. Wolfgang Sommerfeld Hammelburg 
11. Aug. Erika Bºrner Diebach 
12. Aug. Rolf Diemer Trimberg 
12. Aug. Horst Hornung Diebach 
13. Aug. Christa Werner Hammelburg 
13. Aug. Irma Wiegandt Hammelburg 
15. Aug. Heinz SchultheiÇ Hammelburg 
16. Aug. Lieselotte Schmidtbauer Hammelburg 
16. Aug. Katharina Menschow Hammelburg 
18. Aug. Heidemarie Thomas Hammelburg 
18. Aug. Johannes Bille Hammelburg 
19. Aug. Elisabeth Kerner Hammelburg 
19. Aug. Gerda Augsburg Hammelburg 
19. Aug. Holger Schumacher Hammelburg 
20. Aug. Helga Fuchs Untererthal 
20. Aug Carmen Graf-Wedde Hammelburg 
22. Aug. Felix Besler Westheim 
22. Aug. Gisela Albrecht Westheim 
23. Aug. Walter Bay Hammelburg 
23. Aug. Ilse Zeidler Hammelburg 
24. Aug. Elsa GºÇmann Hammelburg 
24. Aug. Meta Bredow Pfaffenhausen 
24. Aug Dorothea Erzberger Hammelburg 
25. Aug. Elena Luft Hammelburg 
26. Aug Renate Wºllner Hammelburg 
28. Aug. Lydia Zimmermann Hammelburg 
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Wir gratulieren 

 
29. Aug. Hermann Scheder Hammelburg 
30. Aug. Rudolf Ulrich Hammelburg 
30. Aug. Uta Zoll Hammelburg 
01. Sept. Margot Schmitt Gauaschach 
01. Sept. Lilia Schulz Hammelburg 
02. Sept. Elisabeth Schªrpf Elfershausen 
04. Sept. Anton Elsner Hammelburg 
05. Sept. Hermann Feiler Hammelburg 
06. Sept. Werner Bammes Fuchsstadt 
06. Sept. Paulina Litau Hammelburg 
06. Sept. Dagobert Dahm Elfershausen 
08. Sept. Benno Grimmer Hammelburg 
08. Sept. Wilma Lebsak Fuchsstadt 
12. Sept. Rudi M¿ller Hammelburg 
12. Sept. Barbara Tris Hammelburg 
13. Sept. Gertraud Koch Untererthal 
15. Sept. Rainer D¿sel Morlesau 
15. Sept. Elisabeth Giebel Fuchsstadt 
16. Sept. Joachim Tolle Hammelburg 
17. Sept. Dieter Arheidt Hammelburg 
17. Sept. Klara Neugebauer Hammelburg 
18. Sept. Heinrich Dietz Engenthal 
18. Sept. Klaus Voshage Fuchsstadt 
19. Sept. Dietmar Harms Hammelburg 
20. Sept. Elli Nichau Hammelburg 
20. Sept. Wolfgang Lichthardt Hammelburg 
23. Sept. Klaus Holtmann Hammelburg 
23. Sept. Manfred Loschky Hammelburg 
23. Sept. Hildegard Sonnenberg Hammelburg 
23. Sept. Hans-Joachim Willecke Hammelburg 
24. Sept. Dieter Biernoth Hammelburg 
24. Sept. Wilhelm Eidel Hammelburg 
25. Sept. Matthias Brunner Untererthal 
26. Sept. Alfred Reip Thulba 
29. Sept. Wolfgang Jachmann Untererthal 
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Dank den Spendern 

Einhorn-Apotheke -  
Inh. Dr. S. Hose 

Druckerei Walz 
Optik am Viehmarkt 
A. Pºtschke 

Engel-Apotheke -  
Inh. A. Greinwald 

Elektrofachgeschªft  
Eilingsfeld 

Raumausstattung 
J¿rgen Bergander 

Falken-Apotheke -  
Inh. R. Schubert 

Fahrzeugservice - 
Richard Baus 

Reformhaus Weber 

Autohaus Opel-Graf Gªrtnerei Goldstein SchieÇer GmbH 

Bªckerei Emmert Gªrtnerei Schlereth Schuhhaus Zoll 

Raiffeisenbank  
Hammelburg 

Getrªnke-Wolf Sport-Hohmann 

Flessa-Bank 
Gefªsserie 
H. Schneider 

H. Weiner -  
HUK-Coburg Versi-
cherungen 

Bestattungen  
Bohn & Fehr 

Hotel Nºth 
Fam Spath 

Dr. Reinhard  
Schaupp 

Bestattungen Meder M. Loose Tabakwaren Schªfer 

Bilderrahmungen  -  
Anke Rodde 

Karosseriebau  
Hans Schlereth 

...und weitere un-
genannte Spender 

Bunter Buchladen -  
Familie Teltz 

Metzgerei Kºhler  

   



Besuchen Sie uns auch im Internet unter  
evangelisch-in-hammelburg.de 


